
 

Grußwort des 

Minderheitenbeauftragten Johannes Callsen 

anlässlich des Empfangs zum 100. Jubiläums des Verbands Deutscher Büchereien 

Nordschleswig am 05.09.2025 in der Deutschen Zentralbücherei Apenrade, 

Vestergade 30, 6200 Aabenraa/Apenrade/DK 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Nordschleswiger, 

es ist mir eine große Freude und Ehre, heute anlässlich des 100-jährigen Jubiläums des 

Verbands Deutscher Büchereien in Nordschleswig zu Ihnen zu sprechen und mit Ihnen zu 

feiern. 

Hundert Jahre – das ist eine beeindruckende Wegstrecke. Über ein ganzes Jahrhundert 

hinweg haben die deutschen Büchereien in Nordschleswig Menschen begleitet, geprägt 

und ihnen ein Stück Heimat gegeben. Sie waren und sind Orte, an denen Sprache und 

Kultur lebendig bleiben, Orte der Bildung und der Begegnung. Hier wurde nicht nur 

gelesen, hier wurde Gemeinschaft gestiftet – und Generationen von Mitgliedern der 

deutschen Minderheit haben dadurch die Verbundenheit zu ihren Wurzeln bewahrt. 

Bibliotheken sind viel mehr als Häuser voller Bücher. Sie sind Brücken zwischen 

Vergangenheit und Zukunft, zwischen Tradition und Moderne – und sie sind Brücken 

zwischen den Menschen. Die Arbeit Ihres Verbandes macht dies in besonderer Weise 

sichtbar: mit einem vielfältigen Medienangebot, mit kreativen Projekten für Kinder und 

Jugendliche, mit neuen digitalen Möglichkeiten, mit Kooperation mit dänischen 

Einrichtungen an den vielen Standorten und mit der Offenheit für die gesamte 

Gesellschaft. 

Im Namen der Landesregierung Schleswig-Holsteins darf ich Ihnen heute eine besondere 

Anerkennung überbringen: eine Urkunde, unterzeichnet vom Ministerpräsidenten. Mit ihr 

würdigen wir das Engagement und die Leistung des Verbands – und wir zeigen zugleich: 

Auch die Vereine und Institutionen der deutschen Minderheit in Dänemark gehören in die 

gute Tradition Schleswig-Holsteins, Vereine zu ehren, die auf ein Jahrhundert ihrer 

Geschichte zurückblicken. Ihre Arbeit ist Teil unseres gemeinsamen kulturellen Erbes – 

und sie ist ein lebendiger Beweis für das enge Band zwischen der deutschen Minderheit in 

Dänemark und Schleswig-Holstein. 

Ich gratuliere Ihnen sehr herzlich zu diesem besonderen Jubiläum. Möge der Verband 

Deutscher Büchereien Nordschleswig auch in Zukunft mit so viel Engagement, 

Ideenreichtum und Herzblut wirken – zum Wohle der Menschen, der Sprache und der 

Kultur. 

Herzlichen Dank – und: Auf die nächsten 100 Jahre! 


